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Der Gemeinderat berichtet

Auflösung des Zweckverbandes  
Kreisspital Pfäffikon ZH
ms. Der Gemeinderat Russikon wird der Gemein­
deversammlung vom 8. Dezember 2008 die Auf­
lösung des Zweckverbandes Kreisspital Pfäffikon 
beantragen.

Der Zweckverband Kreisspital Pfäffikon ist im Jahre 
1961 unter der Trägerschaft von acht Bezirksgemein-
den gegründet worden. Nachdem der Souverän 
Ende letzten Jahres der Bildung einer Interkommu-
nalen Anstalt (IKA) zugestimmt hat, die das Alters- 
und Pflegezentrum GerAtrium in Pfäffikon weiter-
führt, haben die Delegierten der Zweckverbandsge-
meinden eine Vereinbarung über die Auflösung des 
Zweckverbandes erarbeitet.

Für den Betrieb des GerAtriums werden ausser dem 
Hauptgebäude Ahorn, dem Pflegebetrieb im Chrie-
sibaum und dem dazwischen liegenden Einfamilien-
haus keine weiteren Gebäude und Ländereien des 
Zweckverbandes mehr benötigt. Die getroffene Ver-
einbarung regelt, unter welchen Bedingungen die 
nicht benötigten Grundstücke veräussert werden 
können, den Übertrag der noch benötigten Liegen-
schaften an die IKA und die Verteilschlüssel für den 
späteren Liquidationserlös. 

Der Gemeinderat hat der Vereinbarung zur Auflösung 
des Zweckverbandes Kreisspital Pfäffikon ZH zuge-
stimmt und wird sie der Gemeindeversammlung vom 
8. Dezember 2008 zur Genehmigung unterbreiten. 

Reorganisation der Betreibungsämter
Mit dem revidierten Einführungsgesetz über das 
Bundesgesetz über Schuldbetreibung und Konkurs 
(EG SchKG) wird das Betreibungswesen im Kanton 
Zürich neu strukturiert. Ein Hauptmerkmal dieser Re-
organisation ist die Schaffung von grösseren Betrei-
bungskreisen mit mindestens 3'000 Betreibungen 
pro Jahr. Da in Russikon der jährliche Durchschnitt 
bei 579 Betreibungen liegt, wird die Gemeinde Rus-
sikon spätestens 2010 kein eigenes Betreibungsamt 
mehr führen können. Der Gemeinderat beabsichtig 
einen Zusammen- bzw. Anschluss zum neu zu grün-
denden Betreibungskreis Pfäffikon mit Sitz des Be-
treibungsamtes in Pfäffikon.

Neues Mitglied der Naturschutzkommission
Christine Niederberger-Füglister hat nach 10-jähriger 
Tätigkeit ihren Rücktritt aus der Naturschutzkom
mission bekannt gegeben. Die Vakanz konnte per  
1. September 2008 durch Werner Iten besetzt wer-
den. Er ist seit 2001 in Russikon wohnhaft und gilt als 
ausgewiesener Fachmann auf dem Gebiet des Na-
turschutzes.

Zudem hat der Gemeinderat…
per 1. September 2008 Zoila Blas Nunes Teixeira 
für 40 Prozent als Mitarbeiterin Reinigung ange-
stellt. Infolge Pensionierung des bisherigen Haus-
wartehepaars Emmy und Bruno Fust musste die 
Stelle neu besetzt werden; 
per Lehrjahr 2009/2010 einen zusätzlichen Ausbil-
dungsplatz zum Kaufmann bewilligt. Die Gemein-
de Russikon bildet künftig pro Ausbildungsjahr ei-
nen Lernenden aus;
sich der Verwaltungsbeschwerde des Fluglärm-
forums Süd gegen die Nichtgenehmigungsverfü-
gung des BAZL für den gekröpften Nordanflug an-
geschlossen;
zur Kenntnis genommen, dass eine Überprüfung 
der Sozialbehörde durch den Bezirksrat erfolgt ist. 
Dabei konnte der Bezirksrat eine ordnungsgemäs-
se Geschäftsführung feststellen, die zu keinen be-
sonderen Bemerkungen Anlass gibt.

–

–

–

–

Energie 
N E W S
Auch Ihr Hausdach würde gerne 
Wärme und Strom erzeugen!

www.e2ch.ch
hilft Ihnen auszurechnen, wieviel Liter Öl Sie ein-
sparen können. Sie brauchen lediglich den Wohn-
ort, die Dachneigung, die Ausrichtung und die 
Dachfläche einzugeben und Sie erfahren sofort, 
wieviel Energie auf Ihrem Dach schlummert. Gut 
zu wissen, dass die Sonne jährlich 1200 kWh Ener-
gie auf jeden Quadratmeter schickt, was 120 Li-
tern Heizöl entspricht.

Und was, wenn keine Sonne scheint – wird dann 
kalt geduscht? Die Antwort auf diese und viele 
weitere Fragen finden Sie auf dieser Seite unter 
Solarthermie – Gut zu wissen.

Ihre Energiekommission Russikon
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Architektur für die Sinne

2 MFH mit 13 Eigentumswohnungen
Die beiden Häuser werden ganz im Sinne des neuen Bauens 
erstellt: Offene Räume, hochwertige Materialien, moderne 
Haustechnik und positive Energiebilanz. Die Hauptfassaden 
öffnen sich mit grossen Veranden zum Garten.

CH-8623 Wetzikon ZH
kontakt@wohntraum.ch
www.wohntraum.ch

Telefon: 043 488 22 55

www.mettlen-russikon.ch
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Name:		  Miriam Furter
Alter:		  18
Ressort:		 Bildung/Stv. Präsidentin
Schule:		  Ausbildung zur Kauffrau, 3. Lehrjahr
Hobbys:	 Tanzen, Snowboard, Sport

Seit wann bist du im Jugendgemeinderat?
Seit September 2005

Warum wolltest du Jugendgemeinderat werden?
Da zwei meiner Geschwister schon im Jugendge-
meinderat tätig waren, dachte ich mir, dass es eine 
gute Sacht ist. Ich habe mich genauer darüber infor-
miert und war begeistert.

Was hat sich während deiner Amtszeit in 
Russikon verändert?
Verändert hat sich während meiner Amtszeit sehr 
viel. Ich habe viele interessante Sachen über unsere 

Der Jugendgemeinderat stellt sich vor
Gemeinde gelernt und erfahren, durfte an span-
nenden Sitzungen teilnehmen und konnte mithelfen, 
die Übertragung der Spiele der Schweiz an der 
EURO 08 im Jugendtreff zu organisieren, die uns 
mehr oder weniger mit kleinen Schwierigkeiten ge-
lungen ist.

Wie profitierst du im Alltag vom 
Jugendgemeinderat?
Eigentlich immer, meist wenn ich den Jugendge-
meinderat erwähnte interessierten sich die Leute da-
für, aber am meisten profitiert habe ich bei meiner 
heutigen Arbeitsstelle. Als sie in meiner Bewerbung 
Jugendgemeinderat gelesen haben, war dies der 
Pluspunkt, deshalb habe ich die Lehrstelle erhalten.

Was möchtest du im Jugendgemeinderat noch 
erreichen?
Ich möchte, dass sich mehr Jugendliche politisch en-
gagieren. Dafür hat man im Jugendgemeinderat die 
bestmöglichen Voraussetzungen. Und ich hoffe, dass 
sich im Frühling 2009 neue freiwillige und interessier-
te junge Erwachsene für den Jugendgemeinderat 
bewerben.

Corina Liechti, Jugend­
sozialarbeiterin
Mitte August habe ich 
meine Stelle als Jugend-
sozialarbeiterin in Russi-
kon angetreten. Ich bin 
einerseits an der Schule 
und andererseits im Ju-
gendtreff tätig. Diese 

Vielfalt an Aufgabenfeldern entspricht mir sehr. Ge-
nerell gefällt es mir in Russikon sehr gut. Da mein 
Pensum aber bis Ende Jahr auf 30% und ab dem 
neuen Jahr auf 40% beschränkt ist, gehe ich in Zürich 
noch einer anderen Arbeit nach. Dort arbeite ich in 
einer Café-Bar in meinem Quartier. Es macht mir 
Spass, in zwei verschiedenen Arbeitsfeldern zu wir-
ken.

Meine beiden Ausbildungspraktika habe ich eben-
falls im Bereich der Jugendhilfe absolviert. Zum ei-
nen habe ich Jugendliche in Wohngemeinschaften 
betreut und zum anderen habe ich auf einer Bera-

tungsstelle für weibliche Jugendliche gearbeitet. 
Weitere Erfahrungen konnte ich in einem Arbeits
integrationsprojekt für Sozialhilfeempfängerinnen, 
einem Altersheim sowie in Wohn- und Werkstätten 
für Behinderte und in der Gassenküche sammeln.

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit Freunden. Ich 
koche für sie, gehe mit ihnen wandern oder einfach 
einen Kaffee trinken. Zudem spiele ich Gitarre und 
träume schon lange davon, einmal in einer Band 
mitzumachen. Und immer wieder packt mich die Rei-
selust. Während der Ausbildung habe ich eine vier-
monatige Reise durch Asien gemacht. Auch wenn 
eine weitere Reise in nächster Zeit nicht mein Ziel ist, 
zieht es mich immer wieder einmal für ein verlän-
gertes Wochenende in die benachbarten Länder. 
Aber jetzt freue ich mich auf neue Herausforde-
rungen hier in Russikon. Sicherlich werde ich die Eine 
oder den Anderen unter Ihnen bald kennen lernen

Ihre Corina Liechti

Die neue Jugendsozialarbeiterin stellt sich vor
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Sonderabfall­
sammlung
Mittwoch, 8. Oktober 2008 
von 08.30 – 12.00 Uhr  
auf dem Gemeindehausplatz
Kostenlos können folgende Abfälle abgegeben 
werden:

Farben/Lacke
Fotochemikalien
Lösungsmittel
Säuren/Laugen
Desinfektionsmittel
Verdünner
Medikamente
Pflanzenschutzmittel
Fiebermesser
Schädlingsbekämpfungsmittel
Thermometer
Quecksilberabfälle
übrige Chemikalien
unbekannte Stoffe

Bringen Sie Ihre Abfälle am Sammeltag zur ange-
gebenen Zeit zum Entsorgungscontainer. Durch 
Fachpersonal werden die Stoffe entgegengenom-
men, vorsortiert und der artgerechten Entsorgung 
zugeführt.

Gesundheitsamt Russikon

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

Neue Schalteröffnungszeiten für Bahnkunden
Die SBB passen die Schalteröffnungszeiten des 
Bahnhofs Fehraltorf an. Ab Samstag, 1. November 
2008 bleibt der Schalter über Mittag geschlossen. 
Zudem öffnet der Schalter am Morgen später und 
schliesst am Abend früher. 

Der Schalter im Bahnhof Fehraltorf ist künftig zu 
folgenden Zeiten bedient: 

Montag bis Freitag	 07.45 – 12.00 Uhr 
			  13.15 – 17.45 Uhr
Samstag 	 07.45 – 13.15 Uhr
Sonntag/allgemeine Feiertage geschlossen

Ausserhalb der Öffnungszeiten steht den Kundinnen 
und Kunden weiterhin ein neuer TouchScreen-Billett-
automat zur Verfügung. Neben Tickets können auch 
Mehrfahrtenkarten, Tageskarten und unpersönliche 
bzw. persönliche Monatsabonnemente für Erwachse-
ne für den Zürcher Verkehrsverbund (ZVV) gekauft 
werden. Die Kundinnen und Kunden können neben 

–

–
–

Bargeld auch mit EC- und Kreditkarten, Reka-Checks 
sowie Postcard bezahlen. Für telefonische Bestel-
lungen ist der Rail Service unter der Telefonnummer 
0900 300 300 (Fr. 1.19/Min.) rund um die Uhr erreich-
bar. Fahrausweisbestellungen und Auskünfte zum 
Fahrplan sind auch über die Homepage www.sbb.ch 
möglich.

Pubertät als Chance
Hilfe bei Problemen und Verwei­
gerung in Schule und Familie
Am 29. Oktober 2008 beginnt in Uster erneut 
ein Kurs für Väter und Mütter von Jugendlichen ab 
11 Jahren, die in der Schule oft anecken, keine ih-
rem Potenzial entsprechenden Leistungen erbrin-
gen, sich häufig verweigern und gleichzeitig ihre 
Eltern mit ihrem Verlangen nach Freiheit und Geld 
stark herausfordern. 

Häufig führt dies in Familie und Schule zu Span-
nungen und Konflikten die schwierig zu bewälti-
gen sind. Viele Eltern machen sich deshalb Sorgen 
um die Zukunft ihrer Kinder. 

An fünf Kursabenden gibt Familientherapeut Urs 
Abt mit Humor und seiner Fähigkeit, Eltern Mut zu 
machen, Informationen und praktische Tipps, wie 
das Familienklima verbessert, die Selbstverant-
wortung der Jugendlichen gestärkt und die Leis
tungsbereitschaft erhöht werden kann. 

Gemeinsam geben sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Mut, alte Wege zu verlassen und 
Neues auszuprobieren. 

Anmeldefrist: 17. Oktober 2008

Prospekt erhältlich: 
Suchtpräventionsstelle Zürcher Oberland,  
Telefon 043 399 10 80, www.sucht-praevention.ch.
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Die Schulbehörde berichtet

Erste Sitzung der Schulbehörde im  
neuen Schuljahr
Am 4. September 2008 hat die erste Sitzung der 
Schulbehörde unter Beisitz der Schulleitung stattge-
funden. Neben den ordentlichen Beschlüssen wur-
den diverse Ausblicke und Ziele für die verblei-
benden zwei Jahre in der Amtsperiode 2006 – 2010 
besprochen.

Die Schulbehörde hat sich zwangsläufig neu konsti-
tuieren müssen. Durch die Einführung der Schullei-
tung haben sich diverse Neuerungen ergeben.

Schulpräsidium:
Heinz Burgener (gleichzeitig Mitglied des Gemein-
derates)

Vizepräsidium:
1. Vizepräsidentin, Barbara Schmid 
2. Vizepräsidentin, Andrea Bernhard Biasio

Personelles, Qualität- und Schulentwicklung:
Präsidentin: Andrea Bernhard Biasio 
Mitglied: Simon Mink

SchülerInnenbelange:
Präsidentin: Barbara Schmid
Mitglieder: Johanna Maute, Esther Wenger

Finanzen & Infrastruktur:
Präsident: Hans Jäckle 
Mitglied: Heinz Burgener

Präsidiales, Öffentlichkeit:
Präsident: Heinz Burgener

Ebenfalls konnten die Schulbesuche im Schuljahr 
2008/09 festgelegt werden. Die Liste wird demnächst 
auf der Homepage der Gemeinde Russikon www.
russikon.ch aufgeschaltet.

Die Sitzungsdaten der Ressorts sowie der Schulbe-
hörde konnten fixiert werden.

Weiter hat die Schulbehörde:
einer auswärtigen Privatschulung zugestimmt
das vorläufige Budget der Musikschule Zürcher 
Oberland genehmigt, unter Vorbehalt der Zustim-
mung der Delegiertenversammlung vom Herbst 
2008.
Den Zeitplan zur Mitarbeiterbeurteilung im Schul-
jahr 2008/09 festgelegt und die Lehrkräfte be-
stimmt.

–
–

–

Das Elternteam ist ständig für Sie aktiv und hilft mit 
beim Anlässe organisieren, sowie Anliegen der Eltern 
oder der Lehrerschaft umzusetzen. Leider kann ich 
noch nicht von unseren Projekten im September 
2008 berichten, da der Redaktionsschluss für das 
«äxgüsi» vom Oktober früher ist, als unsere Projekte 
umgesetzt sind.

Gerne werde ich aber einen Bericht über das KIGA-
Fest und den Vortrag von Herrn Humm «Hausaufga-
ben – Grausaufgaben?» in einem späteren «äxgüsi» 
veröffentlichen. Auch ein Projekt das über mehrere 
Tage läuft ist «Starke Mädchen wehren sich» für die 
Mittelstufe das wir organisiert und im September 
zum 1. Mal durchgeführt haben. Dies fand so gros-
sen Anklang, dass für den 5. und 12. November 2008 
ein 2. Lehrgang organisiert wurde, der aber auch 
schon wieder ausgebucht ist. Für die Knaben ge-

denkt das Elternteam 2009 auch einen ähnlichen 
Lehrgang zu planen, genaues steht aber zum heu-
tigen Zeitpunkt noch nicht fest.

Ich freue mich, dass die meisten Elternvertreter und 
Elternvertreterinnen von den jeweiligen Klassen sich 
wieder haben wählen lassen und in ihrem Amt bestä-
tigt worden sind. Ich freue mich dann alle neu ge-
wählten am 22. Oktober 2008 an der nächsten Voll-
versammlung des Elternteams im Singsaal des Ober-
stufen Schulhauses kennen zu lernen.

Für das Elternteam, Martin Kezmann

Elternteam Schule Russikon

Projektaussichten
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Russiker Elternverein

Auch am 10. Veloparcours auf dem Pausenplatz des 
Primarschulhauses Sunneberg in Russikon war wie-
der strahlend schönes Wetter. Am späten Nachmit-
tag waren 31 motivierte Mädchen und draufgänge-
rische Knaben von der 1. bis 6. Klasse der Gemeinde 
Russikon am Start, um die Beherrschung des Velos 
spielerisch üben und testen zu können. Wie auf der 
Strasse durften auch hier die Kinder nur zum Par-
cours antreten, wenn sie Ihren Helm auf hatten. 
Schon in der Einladung wurde speziell auf diesen 
Punkt hingewiesen.

Vor dem Parcours durften alle Kinder wieder ihr Velo 
einer fachmännischen Velokontrolle durch das ört-
liche Velo-Fachgeschäfte MacBike, unterziehen las-
sen; an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an 
Markus Knecht für seinen freundlichen und professi-
onellen Einsatz. Danach konnten die angemeldeten 
Fahrerinnen und Fahrer den Start kaum mehr erwar-
ten.

Der zu absolvierende Geschicklichkeits-Parcours wur-
de zusammengestellt aus Material, das der TCS 
(www.tcs.ch) interessierten Kreisen in einem Autoan-
hänger zur Verfügung stellt. 

Endlich konnte der herausfordernde Parcours – unter 
der neuen Leitung von Lucia Rosner und Peter Vogel 
– besichtigt werden. Es wurde auf die wichtigsten 
Punkte und schwierigsten Stellen hingewiesen, Fra-
gen beantwortet, Unklarheiten geklärt und natürlich 
geübt.

Es folgte der Start, die Jüngsten durften ihr Können 
als erste testen und beweisen. Dann hiess es warten 
und hoffen, bis die 6. Klässler den Parcours auch be-
stritten haben. Nach dem Stechen – waren doch ei-
nige Kinder nach der 1. Fahrt punktgleich – war es 
dann so weit: Die Rangverkündigung und Siegereh-
rung. Stolz konnten alle Gestarteten ein feines, stär-
kendes und aufbauendes Müsli sowie eine praktische 

Veloparcours vom Freitag, 5. September

Veloglocke von MacBike entgegen nehmen. Die er-
sten drei Platzierten bekamen natürlich noch eine 
Medaille und einen zusätzlichen Preis.

Speziell war beim diesjährigen Anlass die grosszü-
gige Gratis-Verpflegung für alle Kinder. Der Russiker 
Elternverein setzte einen Teil des Gewinns aus dem 
letztjährigen Liliputmärt (welcher zur Weihnachtszeit 
im Gartencenter Waffenschmidt stattfindet) für die 
Russiker Kinder an genau diesem Anlass ein und 
zwar in Form von einer feinen Grillwurst, einem durst-
löschenden Getränk sowie einem schmackhaften 
Glace.

Das Letztere durften die Kinder jedoch erst entge-
gen nehmen, als das sehr unterhaltende Platzkonzert 
durch eine ad hock Gruppe jugendlicher Saxophon-
Spielerinnen und -Spieler unter der Leitung von Jessi 
Sakirovski fertig ausgeklungen war.

Anschliessend wurde noch länger sitzen geblieben 
und bei einer Grillwurst, einem Stück Kuchen oder 
einer Tasse Kaffee über den Anlass, die tollen 
Leistungen der Kinder sowie der schwungvollen Mu-
sik gesprochen.

Auf www.rueedi-bernasconi.ch können Fotos von 
diesem Anlass herunter-
geladen werden.

Der Russiker Elternverein 
dankt den Organisa-
toren, den Sponsoren, 
den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer und all 
den freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern, die 
zu diesem gelungenen 
Anlass beigetragen ha-
ben.
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Russiker Elternverein

Liliputmärt 2008 –  
Bastelnachmittage für Kinder
Am 21. November beginnt der Christkindlimarkt in 
der Gärtnerei Waffenschmidt. Auch der Russiker 
Elternverein ist wieder mit Liliputständen dabei, an 
denen die Kinder Selbstgebasteltes und Guetzli für 
einen guten Zweck verkaufen können. Nun suchen 
wir noch fleissige kleine Helferinnen und Helfer. Wer 
basteln möchte, soll sich bitte direkt bei den Bastel-
frauen anmelden. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Wer gerne an den Liliputständen verkaufen möchte, 
kann sich nach den Herbstferien bei Sabina Behrens, 
Telefon 044 954 29 10, melden. Gerne nehmen wir an 
den Markttagen auch frisches, feines Gebäck von 
Mamis, Grossmamis oder auch Papis entgegen. Bitte 
melden Sie Ihre Backwaren ebenfalls bei Sabina Beh-
rens an.

Ausschreibung für Bastelnachmittage Liliputmärt 2008
Was Wer Wann
Dekorative Kleisterfadenkugeln
Ab 9 Jahren

Svetlana Graf
Rehweg 4, Madetswil
Tel. 044 955 26 90

Mittwoch, 15 Oktober 
14.00 – 17.00 Uhr

Karten basteln mit Embossing-Technik
Ab 10 Jahren

Rahel Hartmann
Eggwiesstrasse 31, Russikon
Tel. 044 955 31 67 17

Mittwoch, 22. Oktober
14.00 – 17.00 Uhr

Magnete aus Fimo
Ab 5 Jahren

Kathrin Dönni
Im Hundbüel 3, Russikon
Tel. 044 950 35 23

Freitag, 24. Oktober
14.30 – 16.30 Uhr

Dekorative Engel aus Japanpapier,  
Filz und Draht
Ab 7 Jahren

Marianne Weiss
Eggwiesstrasse 36, Russikon
Tel. 044 950 58 45

Montag, 27. Oktober  
Dienstag, 28. Oktober
14.30 – 16.30 Uhr

Kartenständer, Taschenlämpchen  
und Armketten aus Fimo
Ab 9 Jahren

Sabina Behrens
Im Bettelacher 16, Russikon
Tel. 044 954 29 10

Mittwoch, 29. Oktober
14.00 – 17.00 Uhr

Weihnachtssterne aus Draht  
und Glasperlen
Ab 9 Jahren

Barbara Kammerer
Unterdorf 3b, Russikon
Tel. 044 955 09 00

Mittwoch, 5. November
14.00 – 17.00 Uhr

Streichholzschachteln verzieren
Ab 5 Jahren

Christine Niederberger
Tüfiwis 5, Russikon
Tel 044 955 09 47

Montag, 10. November  
(Kapitel am Nachmittag)
14.00 – 16.30 Uhr

Kerzenhalter aus Büchsen und Putzribel  
Ab 7 Jahren

Jolanda Bernasconi
Wettsteinstrasse 70, Russikon
Tel. 044 955 10 05

Mittwoch 12. November
14.00 – 17.00 Uhr

Öpfeltag
Samstag, 4. Oktober 2008, 10.00 bis 15.00 Uhr auf dem Gemeindehausplatz
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem traditionellen Tag rund um den Apfel. Angeboten wer-
den knusperige, süsse «Öpfelchüechli» und ein spritziger Süssmost frisch ab Presse (bitte leere Flaschen 
mitbringen) sowie Äpfel aus integrierter Produktion. 
Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich diese 
Leckerbissen. Tische und Bänke stehen bereit.

Mit dieser Aktion unterstützen wir den Erhalt von 
Hochstamm-Obstbäumen. Diese bieten nicht nur ein 
wunderschönes Landschaftsbild, sondern sind auch 
ein wichtiger Lebensraum für viele Vogelarten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, NatuRus, Arbeits-
gruppe Haushalt und Garten



Inserieren leicht gemacht – Ihre 
Daten senden an info@stoz.ch 

und schon sind Sie in der 
nächsten Ausgabe mit dabei.
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Aktuell im Oktober
Kino-Filme auf DVD

Die Geheimnisse der Spiderwicks  
(Abenteuer, Fantasy)
Die Witwe von Saint-Pierre  
(Drama, Historisches 19. Jahrhundert)
Ein Schatz zum Verlieben (Unterhaltung)
In the Valley of Elah (Krieg/Politisches)
I’m Not There (Musikfim, Bob Dylan)
Into the Wild (Abenteuer, Reisen)
Keinohrhasen (Komödie) 
Lady Chatterley (Drama, Erotik)
Mondkalb (Drama, Familienkonflikt)
My Blueberry Nights (Unterhaltung)
Om Shanti Om (Musik/Tanz, Bollywood)
Once (Unterhaltung, Musik)
P.S. I love you (Drama)
Sarabande (Drama, Generationenprobleme)
There will be Blood (Drama, Familie)
Vielleicht, vielleicht auch nicht (Komödie)
Kleiner Roter Traktor: Vol.6 (Kinderfilm)
Max & Co (Trickfilm, Mundart)
Die rote Zora (Jugendfilm, Klassiker)

Romane Erwachsene
Beeler, Jürg: Solo für eine Kellnerin  
(Liebe, Schweizer Autor)
Begert, Roland M.: Lange Jahre fremd  
(Biografisches, Zeitgeschichte, Schweizer Autor)
Dahl, Kjell Ola: Knochengrab (Krimi)
Evans, Richard Paul: Ein vollkommener Tag
Gordon, Noah: Der Katalane (Historisches)
Graham, Eliza: Weil du mich liebst (Liebe)
Hammesfahr, Petra: Der stille Herr Genardy 
(Krimi)
Kennedy, Holly: Der Sehnsuchtsbaum (Liebe)
Noll, Ingrid: Kuckuckskind (Krimi)
Nesser, Hakan: Barins Dreieck (Krimi)
Patterson, James: Die 6. Geisel (Thriller)
Pilcher, Robin: Wie ein Stern am Horizont 
Poussin, Sonja: Zu Fuss durch Afrika (Reisen) 

–

–

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

–

–

–
–
–
–
–

–
–
–
–
–
–

Veranstaltungshinweis

Spielabend für Erwachsene
Nächste Daten:  
Donnerstag, 23. Oktober  
und 20. November 2008 
um 20.00 Uhr in der Biblio- 
thek. Für alle Spielbegeisterten 
ab 16 Jahren. 

Anmeldung erwünscht unter 044 954 04 61 oder 
bibliothek.russikon@sunrise.ch

Rees, Matt Beynon: Der Verräter von Bethlehem 
(Krimi, Naher Osten)
Reichlin, Linus: Die Sehnsucht der Atome  
(Krimi, Schweizer Autor)
Schertenleib, Hansjörg: Das Regenorchester 
(Liebe, Irland, Schweizer Autor)
Wiebe, Rudy: Von dieser Erde  
(Biografisches, Kanada, Täufer)
Wood, Barbara: Die sieben Dämonen (Abenteuer)

Sachbücher Erwachsene
Guinness World Records 2009 
Elternratgeber Legasthenie 
Das grosse Buch des Angelns

Hörbücher Erwachsene
Doyle, Arthur Conan: Sherlock Holmes  
Collectors Ed.1 (Krimi)
Capote, Truman: Kaltblütig (Krimi)
Kidd, Sue Monk: Die Meerfrau
King, Stephen: Friedhof der Kuscheltiere
Knaths, Marion: Vom Krebs gebissen 
Krauss, Nicole: Kommt ein Mann ins Zimmer 
(Krankheit)
Schacht, Andrea: Die Katze mit den goldenen 
Augen (Tier)
MacLarty, Ron: Die unglaubliche Reise des Smithy 
Ide (Reisen, USA)
Márai, Sándor: Der Wind kommt vom Westen 
(USA)
Meek, James: Die einsamen Schrecken der 
Liebe (Liebe, Russland)
Richter, Peter: Deutsches Haus (Heiteres)
Salber, Linde: Psychologie für die Westentasche
Trollope, Joanna: Bruder & Schwester
Walters, Minette: Blutsschwestern –  
Schlangenlinien (Krimi)
Weidermann, Volker: Lichtjahre  
(Deutsche Literatur, 20. Jahrhundert)
Weldon, Fay: Die Teufelin (Krimi)

Alle Neuheiten auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken.

–

–

–

–

–

–
–
–

–

–
–
–
–
–

–

–

–

–

–
–
–
–

–

–

Bücher-Bring-und-Holtag
Bringen Sie Bücher – Holen Sie Bücher

Samstag, 1. November 2008
von 10.00 – 12.00 Uhr in der  
Bibliothek
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Reformierte Kirchgemeinde

Veranstaltungskalender
Gottesdienste
5. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst

12. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Vertreter

19. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst. Amtseinsetzung von Pfr. Stefan 
Becker, mit dem Dekan Koni Müller, Effretikon.
Musikgruppe, Apéro

26. Oktober, 09.30 Uhr
Kolibri-Gottesdienst
Kinderhüte

7. September, 09.30 Uhr
Gottesdienst

Jugendgottesdienste
22. Oktober, 18.00 Uhr

5. November, 18.00 Uhr

Für unsere Senioren
Besinnung im Altersheim
8. Oktober, 9.30 Uhr in der Cafeteria

Mittagessen für Senioren
5. November, 12.00 Uhr im Kirchgemeinde

Altersstubete
23. Oktober, 14.00 Uhr in der Krone

Für unsere Jungen
Memory
23. und 30. Oktober, 12.00 Uhr im KGH

Domino-Lunch
3. November, 11.45 Uhr im Kirchgemeindehaus

Singe und schtuune
2. und 23. Oktober, 16.15 Uhr im KGH

Weitere Angebote
Tanz als Gebet
26. Oktober, 20.00 Uhr in der Kirche

Momente der Stille
7. und 21. Oktober, 9.30 Uhr in der Kirche

Ad-hoc-Chor-Proben
21. und 28. Oktober, 20.00 Uhr in der Kirche

Oktober-Altersstubeten
Donnerstag, 23. Oktober, 14.00 Uhr in der 
«Krone»

Von Wiedehöpfen, Derwischen 
und heiligen Knochen... 
Pfarrer Ernst Kolb erzählt von seinen Erfahrungen 
im Türken-, Rhein- und Frankenland…

Eine Anmeldung ist nur nötig, wenn Sie den Auto-
dienst benutzen möchten.

Ab 13.30 Uhr steht unsere Bibliothek bereit!

Russiker Ad hoc Chor
Vom 21. Oktober bis 24. Dezember 2008 proben 
wir jeweils am Dienstag von 20.00 – 21.45 Uhr in der 
Kirche oder in der Kirchgemeindestube. Im Gottes-
dienst am Heiligabend singen wir Teile aus dem 
Weihnachtsoratorium von Camille Saint Saens und 
Mendelssohn «Vom Himmel hoch». Zusätzlich zum 
heilig Abend, freue ich mich, Euch mitteilen zu dür-
fen, dass wir am Samstag, 20. Dezember zusätzlich 
noch ein Konzert geben werden, wo wir das ganze 
Oratorium aufführen werden.

Probeplan
Dienstag, 21.10., 28.10., 4.11., 11.11., 18.11., 
25.11.08,
Dienstag, 2.12. und 9.12.08 mit Orchester
Dienstag, 16.12.08 Generalprobe
Samstag, 20.12.08 Konzert in der Kirche Russikon 
19.30 Uhr
Montag, 22.12.08 (Ersatzprobe, nur wenn nötig)
Mittwoch, 24.12.08, Weihnachtsgottesdienst

Bitte melden Sie sich beim Dirigent Philip Hirsiger, 
Mobile 079 437 94 19 (wenn nicht persönlich, bin ich 
per Combox erreichbar), Kronenweg 5, 8332 Russi-
kon, giphi2000@yahoo.de

Konzertmeister ist Ronny Spiegel, an der Orgel un-
terstützt uns Ernst Jampen.

–

–
–
–

–
–
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Herbstzeit
Am 1. September feiert die Orthodoxe Kirche ihren 
Schöpfungstag. Im September liegt der Eidgenös-
sische Dank-, Buss- und Bettag und das Erntedank-
fest. Am 4. Oktober ist der Gedenktag des Heiligen 
Franz von Assisi. Gedanken zur Schöpfung sind an-
gesagt.

Unabhängig von Religion und Kultur: Menschen le-
ben im Einklang mit der Schöpfung – oder eben 
nicht. Weltweit hat sich der Zustand der Umwelt in 
den letzten Jahren massiv verschlechtert. Das Arten-
sterben geht weiter, die Tropenwälder werden weiter 
abgeholzt und das Klima erwärmt sich inzwischen 
spürbar. Auch wenn ich allein nicht das Klima retten 
kann – für mich bleibt die Frage: Was unternehme 
ich für die Verbesserung meiner Umwelt?

Zwei Dinge liegen mir am Herzen: Ich kaufe mög-
lichst Produkte aus der Region ein. Ich kaufe fair ge-
handelte Produkte. Was tun Sie?

Wer weiss – vielleicht begegnen wir uns ja im La-
den!? Eine gute Herbstzeit wünscht Ihnen

Ludwig Widmann

Priesterlicher Mitarbeiter
Mit Freude haben Seelsorgeteam und Kirchenpflege 
P. Hildegar Höfliger aus Zürich für den Dienst des 
Priesterlichen Mitarbeiters zu 40% gewinnen können. 
Er beginnt seine Tätigkeit in unserer Pfarrei am  
1. November 2008. Am 23. November werden wir ihn 
im Gottesdienst herzlich begrüssen.

Kirchenpflege und Seelsorgeteam

Atelier-Gottesdienst
Sonntag, 26. Oktober, 09.45 Uhr
Ateliers zu

Wort der Bibel
Gesang
Chlichinderfiir/ 
Sunntigsfyr
Mittel-/Oberstufenatelier

–
–
–

–

Das Familien-Forum: Gemein­
schaftlich lebendig und aktiv!
Es freut uns, dass eine Gruppe von Frauen das The-
ma Kleinkind-Feier wieder aufgegriffen hat. Parallel 
zu den Ateliergottesdiensten findet sporadisch eine 
Chlichinderfiir unter der Woche statt. Ziel ist es, zu-
sammen mit Kleinkindern und deren Eltern/Beglei-
tern Gott zu spüren, erleben und mit ihm in einer 
spielerischen und doch tiefsinnigen Form zu feiern. 
Dies ist jedoch noch nicht al-
les: Das Familien-Forum der 
kath. Kirche St. Benignus führt 
auch dieses Jahr die Bastel-, 
Sing- und Begegnungstraditi-
on fort. Zudem findet dieses 
Jahr zum ersten Mal ein ge-
meinsames Advents-Kranzen statt. 

Und das ist unser nächster grosser Anlass:
Lust zu basteln? Gemeinsam kreativ sein!
Mittwoch, 29. Oktober, 14.00 – 16.00 Uhr im Pfarrei-
zentrum. Die Bastelvorschläge können im Eingang 
Pfarrhaus ab 1. Oktober besichtigt werden.

Anmeldung schriftlich mit Talon bis 25. Oktober 
an Andrea Schmucki.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Reihenfolge nach 
Anmeldungseingang. Flyer mit Anmeldetalon liegen 
im Pfarreisekretariat und in der Kirche auf.

Pfarreiversammlung
Mittwoch, 5. November, 19.30 Uhr  
im Pfarreizentrum
1. Traktanden
2. Vorstellen/Gespräch mit P. Hildegar Höfliger, Pries
terlicher Mitarbeiter.
Wir freuen uns, dass P. Hildegar diesen Abend mit 
uns verbringt. Zur Pfarreiversammlung sind alle Pfar-
reiangehörigen freundlich eingeladen.

Agenda
Fr		 03.	 12.15	 zä zmi
So	 05.	 17.00	 Konzert Amici dell’Arte
Mi	 15.	 18.30	 Tauf-Elternabend für Tauffeier vom  
					     2. November
Sa		 18.	 18.00	 Gottesdienst in der ref. Kirche
So	 19.	 09.45	 Gottesdienst zum Weltmissions- 
					     sonntag, anschl. Apéro
Do	 23.	 18.00	 Rosenkranzandacht des Frauen- 
					     vereins, anschl. Zusammensein
			   20.00	 Elternabend 4. Klasse
So	 26.	 09.45	 Atelier Gottesdienst
Mi	 29.	 14.00	 Lust zu basteln? Gemeinsam kreativ  
					     sein!



S
TO

Z

BÄCKEREI BIOLADEN BLUMEN GESCHENKE TAKE AWAY

Offen: Mo/Sa 7–13 Uhr, 
Di/Mi/Fr 7–18.30 Uhr, Do 7–17 Uhr

Hochstrasse 31–33, 8330 Pfäffikon ZH
Tel. 044 953 31 13, Fax 044 953 31 05

palmino@palme.ch, www.palme.ch

Bestellen Sie per Fax, E-Mail, 
Telefon und wir liefern Ihren 

Einkauf nach Hause!

BÄCKERE I
Abwechslungsreiches aus unserer Hausbäckerei im 

palmino! Brot und Backwaren nach alten, bewährten 
Rezepten. Täglich Spezialbrote mit Zutaten aus der 

Region. Torten und Patisserie für jeden Anlass. 
Täglich frische Salate und Sandwiches.

Telefon 044 953 31 35

B IOLADEN
Sich gesund ernähren beginnt beim Einkauf im 

palmino! Sie finden bei uns die besten regionalen 
BIO Knospe und DEMETER Produkte. Milchprodukte, 
Eier, Früchte und Gemüse, Frischprodukte wie Anti-

pasti, Sojaprodukte, Saucen, Fleisch und Charcuterie, 
Teigwaren, Reis, Mehl, Tiefkühlprodukte, Getränke 

und vieles mehr.
Telefon 044 953 31 13

BELLEF LOR
der Blumenladen der «palme» im palmino! Saison-
Frischblumen, Floristik, Blumenschalen, Blumenge-

binde, Arrangements für Anlässe, Trauerkränze usw.
Telefon 044 953 31 62

GESCHENKE
 Freude bereiten mit Geschenken aus dem palmino!

Geschenke aus Holz und anderen Materialien aus 
unserer Produktion. Geschenkkörbe nach Ihren 

Wünschen zusammengestellt.
Telefon 044 953 31 13
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Stiftung zur Palme

Zwei Jahre «palmino» – ja auch wir  
können in einem Laden arbeiten

Vor zwei Jahren hat die Stiftung zur Palme mit der 
Eröffnung des Bio-Verkaufsladens «palmino» neue 
Wege beschritten. Mit der Eröffnung des Ladens 
wurden zeitgemässe Ausbildungs- und Arbeitsstel-
len für Menschen mit Behinderungen geschaffen. Ein 
Teil des vielseitigen Verkaufssortiments wird in der 
Stiftung selber produziert. 

Aus dem ehemaligen Freitagsmarkt ist ein Verkaufs-
laden geworden, in welchem während der ganzen 
Woche Bioobst und -gemüse, aber auch Fleisch- und 
Milchprodukte und verschiedene Gebrauchs- und 
Geschenkartikel verkauft werden. Ein Teil des Ange-
bots wird von Menschen mit Beeinträchtigungen sel-
ber produziert. Somit leistet das «palmino» einen 
wichtigen Beitrag zum Ziel der Stiftung, Menschen 
mit einer vorwiegend geistigen Behinderung einen 
geeigneten Ausbildungs-, Wohn- und Arbeitsplatz 
anzubieten.

Die Entstehung des Ladens
Am Anfang stand die Frage, wie der Kontakt zwi-
schen Menschen mit einer vorwiegend geistigen 
Behinderung und der «Gesellschaft» verbessert und 
attraktive, sinngebende Arbeitsplätze und dem  
1. Arbeitsmarkt angenäherte Ausbildungsplätze an-
geboten werden könnten. Daneben war es wichtig, 
die in der «palme» produzierten Produkte absetzen 
zu können. Wir wollten zeigen, dass auch Menschen 
mit einer Beeinträchtigung in der Lage sind, eine 
gute wertvolle und verantwortungsvolle Arbeit zu 
leisten.

Da der bereits bestehende Freitagsmarkt eine be-
liebte Kontakt- und Verkaufsplattform für die Pfäffiker 
Bevölkerung war, stand die Überlegung nahe, einen 
eigenen Laden zu eröffnen. Im Laden müsste jeder 
die wichtigsten Nahrungsmittel einkaufen können. 

Zusätzlich sollten Geschenkartikel und Blumen das 
Sortiment bereichern und auch Produkte anderer Be-
hinderteninstitutionen angeboten werden.

Mit Herzblut wurde am Projekt gearbeitet, bis am  
14. September 2006 das «palmino» wurde an der 
Hochstrasse 31 – 33 eröffnet werden konnte. 

Das palmino heute
Das Ziel, Begegnungen zu ermöglichen, wirtschafts-
nahe Ausbildungs- und Arbeitsplätze anzubieten so-
wie Eigenprodukte abzusetzen, wurde in diesen zwei 
Jahren erreicht. Dies dank den vielen Kundinnen und 
Kunden, welche hier einkaufen und bei Anfangs-
schwierigkeiten auch mal ein Auge zudrückten. 

Es war interessant zu sehen, wie die Mitarbeiter mit 
einer Behinderung sich im Laufe der Zeit zu guten 
Verkäuferinnen und Verkäufern entwickelten. Sie wur-
den selbstsicherer und kompetenter und konnten 
immer mehr Verantwortung übernehmen. Die Erfah-
rungen haben gezeigt, dass diese Form von Arbeits-
plätzen sinngebend und attraktiv sind und Menschen 
mit einer Behinderung die Chance bieten, einen der 
«Normalität» angepassten Arbeitsplatz zu finden und 
Kontakte zur Bevölkerung zu pflegen.

Seit Mitte August sind kann jetzt auch am Montag-
vormittag eingekauft werden. 

Im September 2008 konnte im «palmino» das zwei-
jährige Jubiläum gefeiert werden.

Neue Leitung
Am 1. September 2008 hat Madeleine Schläpfer die 
Leitung im «palmino» übernommen. Sie ist gelernte 
Drogistin.

Neue Projekte
Nach den positiven Erfahrungen mit dem «palmino» 
wollen wir nicht stehenbleiben. 

Die Stiftung zur Palme wird im nächsten Jahr in Zu-
sammenarbeit mit einer Behinderteninstitution am 
Zürichsee einen weiteren Laden eröffnen. Die Vision 
wäre, dass statt Grossverteiler-Ladenketten immer 
mehr Läden entstehen, in welchen Menschen mit 
Behinderungen integriert sind. Doch dies ist noch 
Zukunftsmusik!
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Auflösung des Zweckverbandes  
Kreisspital Pfäffikon ZH
Am 7. Juli 2008 hat die Spitalkommission die Auflö-
sung des Zweckverbandes Kreisspital Pfäffikon ZH 
und die Übertragung des Pflegezentrums GerAtrium 
an die neue, im November 2007 gegründete Träger-
schaft (Interkommunale Anstalt GerAtrium Pfäffikon) 
beschlossen.

Ausgangslage
Der Zweckverband Kreisspital Pfäffikon ist im Jahre 
1961 unter der Trägerschaft der politischen Gemein-
den Fehraltorf, Hittnau, Lindau, Pfäffikon, Russikon, 
Weisslingen, Wildberg und der Stadt Illnau-Effreti-
kon gegründet worden und hatte zum Zweck, den 
Betrieb, den Unterhalt und den Ausbau des Kreisspi-
tals Pfäffikon sicherzustellen. Im Jahr 2003 ist die Ge-
meinde Wildberg aus dem Zweckverband ausgetre-
ten.

Im Zuge der Einführung des neuen Krankenversiche-
rungsgesetzes (KVG) und der Erstellung der kanto-
nalen Spitalliste musste der Spitalbetrieb im Sommer 
1999 eingestellt werden. Das Pflegezentrum mit ins-
gesamt 88 Plätzen für die Pflege und Betreuung von 
mittel- und schwerpflegebedürftigen sowie an De-
menz erkrankten Menschen wurde unter dem Namen 
GerAtrium weitergeführt.

Die Stadt Illnau-Effretikon und die Gemeinde Lindau 
realisieren gemeinsam ein Pflegeangebot am Stand-
ort des heutigen Altersheims Bruggwiesen in Effreti-
kon. Sie werden mittelfristig auf die Dienste des Ge-
rAtrium verzichten. Die Gemeinde Pfäffikon erweitert 
ihre eigenen Altersbauten auf dem «Sophie-Guyer-
Areal», wird jedoch im GerAtrium weiterhin rund 
20 – 25 Pflegeplätze in Anspruch nehmen.

Auflösung des Zweckverbandes
Vor diesem Hintergrund haben die verbleibenden 
fünf Gemeinden Fehraltorf, Hittnau, Pfäffikon, Russi-

kon und Weisslingen für die Fortführung des Pflege-
zentrums GerAtrium eine neue Träger-schaft unter 
der Rechtsform einer Interkommunalen Anstalt ge-
gründet. Am 25. November 2007 hat der Souverän 
dem Gründungsvertrag mit überwältigendem Mehr 
zugestimmt. Damit entfällt die Notwendigkeit, den 
Zweckverband weiterzuführen.

An der Sitzung vom 7. Juli hat die Spitalkommission 
der formellen und materiellen Auflösung des Zweck-
verbandes zugestimmt und den zuständigen Or-
ganen der Verbandsgemeinden (Gemeindever-
sammlungen und Grosser Gemeinderat Illnau-Effre-
tikon) beantragt, die Beschlüsse zu bestätigen.

Kleinerer Liegenschaftenbedarf
Im Rahmen der Auflösung werden die für den künf-
tigen Betrieb nicht mehr benötigten Vermögensteile 
(es sind dies die Pfaffbergwiese und Teile des ehe-
maligen Spitalareals Steinmüri) einschliesslich der 
zugehörigen Gebäude veräussert. Der Erlös wird un-
ter den Verbandsgemeinden aufgeteilt. Zu diesem 
Zweck müssen die betreffenden Parzellen aus der 
Zone für öffentliche Bauten entlassen und in eine 
Wohnzone überführt werden. Das Zonenplanände-
rungsverfahren ist in der Gemeinde Pfäffikon bereits 
initiiert worden. 

Die für den künftigen Betrieb des Pflegezentrums 
weiterhin benötigten Liegenschaften (es sind dies 
die Häuser Ahorn, Chriesibaum und das dazwischen 
liegende Einfamilienhaus) werden von der neuen 
Trägerschaft übernommen. Das im Jahre 1964 er-
stellte Haus Ahorn wird saniert und für die Zwecke 
der Pflege umgebaut. Dazu ist derzeit ein Projekt-
wettbewerb im Gang. Die Ergebnisse werden Ende 
Jahr der Öffentlichkeit vorgestellt werden.

Der Betrieb des Pflegezentrums ist vom Wechsel der 
Trägerschaft nicht tangiert. Die Pflegeangebote in den 
Häusern Chriesibaum und Bueche und das Tagesheim 
werden uneingeschränkt weitergeführt.

Unser Fokus
Langzeitpflege
Demenzstation
Tages- und Nachtheim

GerAtrium Pfäffikon, Pflegezentrum,  
Hörnlistrasse 76, 8330 Pfäffikon ZH 
Telefon 044 953 43 43 
info@geratrium.ch, www.geratrium.ch

–
–
–
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Damenturnverein / Maitliriege

Die letzten Wettkämpfe des Jahres
Mit dem Deutweg am vergangenen 7. Septem­
ber ist unsere Saison sonnig zu Ende gegangen.
Nur zwei Wochen nach unserem ersten Turnfest, am 
21. Juni, standen 4 ehrgeizige Einzelkämpferinnen in 
Frick und Eiken (AG), um dort den Einzelwettkampf 
in «Gymnastik zu zweit» und «Leichtathletik Frau­
en» zu bestreiten. Das Wetter war von der heissen 
Sorte und auch unsere Stimmung war gut. Patricia 
und ich bestritten während des ganzen Tages vier 
Disziplinen und landeten auf denen für uns guten 9. 
und 10. Rängen. Iris und Nicole tanzten sich mit ihren 
körperbetonten Bewegungen auf den 2. Rang. Der 
Einsatz war super!

Am 28. und 29. Juni waren wir in Eiken, um bei un-
serem Sektionseinsatz das Beste zu geben. Anfangs 
verfluchten wir die frühen Startzeiten noch. Später 
dankten wir im Stillen dem Einsatzleiter und bemit-
leideten alle, die in der brütenden Hitze turnen 
mussten. Einige Laien würden sagen, wir hätten in 
Eiken Glück gehabt, wir aber wissen wie hart wir in 
dieser Saison trainiert hatten und nahmen die guten 
Noten mit Genugtuung an. Vor allem in den ge-
schätzten und aufwändigsten Disziplinen waren wir 
mehr als zufrieden. Wir durften im Barren eine 8,60 
und in der Gymnastik eine 8,58 in Empfang nehmen. 
In der Pendelstafette könnten wir aber mit einer 8,96 
noch einen Zahn zulegen. Die hervorragende Ge-
samtpunktzahl von 26,14 hatten wir seit 2002 nicht 
mehr errreicht. Daraufhin hatten wir das Fest am 
Abend verdient. Schon lange waren wir nicht mehr 
so viele Frauen, die auch am Fest übernachteten und 
das stärkte unsere Zufriedenheit und den Zusam-
menhang noch mehr. Auch am Sonntag blieben alle 
bis zum bitteren Ende und fuhren dann müde und 
glücklich nach Hause.

Am Freitag, 29. August trauten sich wieder 3 Frauen 
an einen Leichtathletik-Einzelwettkampf, den LA-3-
Kampf in Winterthur. Iris (immer mit dabei), Chrigi 
und die junge Mutter Jasmin kämpften in 3 Diszipli-
nen um Punkte und erreichten dabei hervorragende 
Leistungen. Chrigi erreichte den 2. Platz bei den Seni-
orinnen. Jasmin und Iris den 5. und 14. Rang bei den 
Aktiven. Der Spiel-, Sport- und Stafettentag am Deut-
weg in Winterthur ist immer unser letzter Wettkampf 
und meist besonders hart, weil er so bald nach der 5-
wöchigen Sommerpause stattfindet. Trotzdem konn-
ten sich auch dieses Jahr einige (wenige) Frauen moti-
vieren. Ehrlich gesagt hätten wir ja auch gerne zu den 
Daheimgebliebenen gehört, als wir am Sonntagmor-
gen die herunterfallenden Bindfäden sahen. Aber un-
ser Pflichtbewusstsein ist gross und wir sind trotz Re-
gen auf in den (Wett-) Kampf. Vor allem beim Weit-
sprung kannte Petrus keine Gnade und schüttete all 
seine Gelten aus. Aber das konnte uns nichts anhaben 
und wir konnten im Kugelstossen und im Schleuder-
ball eine Auszeichnung verbuchen.

So, das war’s von der diesjährigen Wettkampf Sai-
son. Ich möchte allen Frauen, die dieses Jahr so hart 
und diszipliniert mittrainiert haben von ganzem Her-
zen danken. Ich habe euren Einsatz und die Stim-
mung während der Vorbereitung und den Wett-
kämpfen sehr geschätzt und hoffe, dass es noch lan-
ge so weiter geht!

Katja Schnyder

Leichtathletik-Erdgas-Cup Zürich 
vom 24. August 2008 
Vier Maitli der Maitliriege Russikon qualifizierten 
sich am diesjährigen Jugendsporttag für den 
Leichtathletik-Erdgas-Cup Zürich. Für die Maitli 
war es sehr spannend, einen Wettkampf mit elek-
tronischer Zeitmessung, Windmesser und Startblö-
cken zu erleben. Je nach Alter mussten die Maitli 
die Disziplinen 80 m oder 50 m Lauf; Kugelstossen 
oder Ballweitwurf und Weitsprung absolvieren. 
Nachstehend ein Auszug aus der Rangliste:

Kat. U15 W, 13. Platz (von 20) Staub, Marion
Kat. U14 W, 12. Platz (von 19) Widmer, Jenni
Kat. U 9 W, 2. Platz (von 24) Wagner, Michelle 
(Weitsprung 3,87 m!)
Kat. U 8 W, 7. Platz (von 22) Zenettini, Laura

Diese Platzierungen sind wirklich ausgezeichnet, 
wenn man bedenkt, dass die Maitli erst kurz vor 
dem Wettkampf mit dem LA-Training angefangen 
haben. Herzlichen Glückwunsch!

Achtung!
Die Turn-Zeit der Unterstufe (1. – 3. Klasse) hat sich 
geändert: Ab sofort turnen wir immer am Montag 
von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr.

–
–
–

–



Die Ecke des Senioren­
vereins Russikon

Jassen im Oktober
Im Oktober sind folgende Jassdaten vorgesehen:

Do,   9. Okt., 14.00 Uhr im Restaurant Metzg
Do, 30. Okt., 14.00 Uhr im Landgasthof Krone

–
–

Singe und schtuune
am Dunschtig, 2. und 23. Oktober 
2008 vom 16.15 bis 17.00 Uhr im 
Chilegmeindhuus

Wer laat die Chinde  
schtuune?
Im Herbst feiern wir zusammen mit 
unseren kleinen Kindern Erntedank. Wir 
singen Frühlingslieder vom Erwachen der Natur, Som-
merlieder vom Wachsen und Herbstlieder vom Reifen 
und Ernten.

In unseren Einkaufsläden ist von diesem Wechsel nichts 
mehr zu spüren, die Gestelle sind immer gefüllt, fast alles 
ist das ganze Jahr erhältlich, das Einkaufen nur eine Fra-
ge des Geldes. Bei all diesem Überfluss ist es für unsere 
Kinder schwierig zu verstehen, dass sie trotzdem nicht al-
les haben können. In unseren Liedern erleben sie, dass 
alles seine Zeit hat: Wachsen, Reifen, Ernten, Bitten, Dan-
ken und Staunen. 

Dass Staunen eine Lebensqualität ist, zeigen die leucht-
enden Augen staunender Kinder. Wir laden Sie herzlich 
ein mit zu feiern, sei es als Stamm- oder als Schnupper-
gast. Wenn Sie sich vorher genauer informieren möchten, 
telefonieren Sie mit Ursula Wyss-Wettstein 044 954 07 68. 
oder schicken Sie ein Mail an wysswilhof@bluewin.ch.

Indischer Tanzabend mit Vijaya Rao und Musikern 
am Samstag, 25. Oktober, 20.15 Uhr im Rex
Vijaya Rao präsentiert im Herbst 2008 
ihr neues Bharata Natyam Solo-Pro-
gramm «SRISHTI» mit ihrem Musiken-
semble aus Indien. Im Programm wird 
aus der indischen Mythologie erzählt, 
wie der Weltenherr Mahavishnu aus 
dem Urwasser geboren wird und darin schwimmend er-
wacht, wie Shakti, die göttliche Kraft – sozusagen sein 
weiblicher Aspekt – die Schöpfung hervorbringt, und wie 
ER sich in jeder Schöpfungsepoche als Erlöser der Men-
schen in Form von göttlichen Inkarnationen (Dasha Ava-
tara) auf dieser Erde verkörpert. Diese indische Schöp-
fungsgeschichte ist ein vielfältiges Tanzprogramm in 
Raga und Tala Malika (das sind verschiedene Ragas und 
Talas). Es ist die erste Aufführung dieser Art in Europa.

Tea Time am 26. Oktober,  
17.00 Uhr im Rex 
Hermann Hesse: Ich war ein 
Suchender – und bin es noch! 
Ein Lebensbild in Lyrik, Prosa, Briefen 
und Musik mit Vera Bauer und David 
Goldzycher.

Öffentlicher Familienanlass
Der bekannte Zauberer

«Dan White»
wird Sie, liebe Eltern 
und Euch, liebe Kinder, 
gleichermassen begei-
stern! Und dazu gibt’s 
Snacks und Getränke!

Zu diesem öffentlichen 
Anlass laden wir Sie 
herzlich ein, und zwar 
auf Sonntag, 26. Ok­
tober 08, 14.00 – ca. 
15.30 Uhr, ins Foyer 
der Mehrzweckhalle 
Riedhus, Russikon.

Ihr Besuch ist gratis – zur Deckung der Unkosten 
wird eine freiwillige Kollekte erhoben.

FDP RUSSIKON
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Spitex-Verein Russikon

250 mal die Erde umkreisen, oder anders ausge-
drückt, rund 10 Millionen Fahrkilometer legen 7'000 
freiwillige Fahrer und Fahrerinnen jährlich im Dienste 
hilfsbedürftiger Menschen im privaten Auto zurück. 
Soweit müssen Sie gar nicht, schon ein paar wenige 
Kilometer zur rechten Zeit machen den entschei-
denden Unterschied.

Wir denken doch kaum je darüber nach, wie wir zum 
Arzt oder in die Therapie kommen, sondern steigen 
ins Postauto, gehen zu Fuss oder steuern unser eige-
nes Auto ans Ziel. Dass dies für viele ältere, kranke, 

Sie haben ein Herz für Mitmenschen –  
wäre Freiwilligen-Arbeit etwas für Sie?

betagte oder rekonvaleszente Menschen kein selbst-
verständliches Unterfangen bedeuten kann, merken 
wir oft erst, wenn wir selber davon betroffen sind. 
Solche Menschen sind oft auf schnelle, unbürokra-
tische Hilfe angewiesen. 

Vielleicht hätten Sie ja regelmässig oder gelegent-
lich Zeit, die Sie verschenken möchten. Eine Geste, 
die sehr dankbar angenommen wird von vielen Men-
schen, die den Alltag nicht mehr so leicht meistern 
können. Wir freuen uns, wenn Sie unser Team ver-
stärken und versprechen Ihnen interessante Begeg-
nungen. Während des Fahrdienstes sind Sie versi-
chert und Sie treffen sich hin und wieder mit den an-
dern FahrerInnen zum Austausch. Vergütet wird die 
Freiwilligen-Arbeit als Rotkreuzfahrer oder Rotkreuz-
fahrerin durch eine Kilometerentschädigung. Die 
Vermittlung für den Fahrdienst erfolgt durch den 
Spitex-Verein Russikon. Haben wir Interesse ge-
weckt? Dann melden Sie sich bei unserer Einsatzlei-
tung: 

Telefon 044 954 30 90 
Montag–Freitag, 08.00 – 09.00 Uhr
spitex.russikon@bluewin.ch

Zusammen mit unseren Fahrgästen freuen wir uns 
auf Sie.

Pflege-Einsatz Rohrbach/Rütiweid
Wie jeden Herbst widmen wir unseren Einsatz noch-
mals dem Rohrbach und der Rütiweid (zwischen 
Sennhof und Summerau)

Wer:
alle die Lust und Zeit haben zwischen 9.00 und ca. 
16.00 Uhr

Wann:
Samstag, 25. Oktober 2008

Treffpunkt/Beginn:
ab 8.45 Parkplatz beim Fussballplatz (auch Später-
kommende sind jederzeit herzlich willkommen!)

Dauer:
bis ca 16.00 Uhr

Mitnehmen:
der Witterung entsprechende Kleider und Schuhe. 
Geräte und Arbeitshandschuhe stehen zur Verfü-
gung

Getränke/Verpflegung:
Znüni und Mittagessen ist organisiert

Auskunft/Anmeldung (wegen Verpflegung er-
wünscht aber nicht unbedingt notwendig):

Ueli Walter, Rehweid 17, 8322 Madetswil, Telefon 
044 954 00 83 (walterul@swissonline.ch)
Mario Snozzi Telefon 044 954 22 08 (mario.snozzi@
eawag.ch

–

–

Wer hilft mit?

NatuRus
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Frauenverein Russikon

Wird die Politik bei den Medien gemacht?
Gu. Dies ist die Frage, welche die Veranstalter des 
kürzlich in der Krone stattgefundenen öffentlichen 
Anlasses, die FDP-Ortspartei, dem Referenten stellte. 
Spielen die Zeitungen, das Radio und vor allem das 
Fernsehen in der Politik eine massgebende Rolle? 

Die Funktion der Medien sei im Zusammenhang 
mit der Politik tatsächlich sehr wichtig, bestätigte 
Leutenegger, jedoch würden nicht die Medien poli-
tisieren, sondern immer noch die vom Volk gewähl-
ten Politiker. Diese seien aber auf die Medien an-
gewiesen, um mit dem Bürger kommunizieren zu 
können und umgekehrt die Medien auch auf die 
Politiker. Eine gute Symbiose also. Dabei sei es 
dem Journalisten natürlich möglich, das politische 
Geschehen und vor allem die Volksmeinung zu be-
einflussen. Der Journalist bestimme nämlich in der 
Regel die Fragen selbst und er wähle auch seine 
Interviewpartner oder Sendungsteilnehmer zusam-
men mit der Redaktion selber aus. Der Journalist 
versuche damit meist, möglichst nahe an seine ei-
gene politische Meinung heran zu zielen, das sei 
menschlich.

Ein weiteres Thema war die allgemeine Situation in 
der heutigen Presselandschaft. Dabei stellte sich 
heraus, dass die Presseerzeugnisse immer mehr auf 
Personalisierung, Emotionalisierung und Dramati-
sierung ausgerichtet sind und vielen Artikeln keine 
gründlichen Recherchen mehr zu Grunde liegen. 
Die publizistische Seite habe, vor allem bei der 
Boulevard- und Gratispresse, an Bedeutung verlo-
ren, stellt der Referent mit Bedauern fest. Auch 
seien nur kurze, gut verständliche Aussagen zu The-
men gefragt, die wenn möglich ausserhalb der 
Norm liegen sollten. 

Im Übrigen sei bei der Presse auch der Einfluss Zü-
richs in der ganzen Schweiz spürbar, seien doch die 
grossen Tageszeitungen, das Radio und das Fern-
sehen alle in Zürich angesiedelt. Das ergebe eine 
gewisse Verzerrung, die auch auf die politische 
Meinung Einfluss nehmen könne.

Die an der Veranstaltung Teilnehmenden haben so-
dann rege Gebrauch von der anschliessenden Dis-
kussionsmöglichkeit gemacht. Filippo Leutenegger 
wurde gefordert, wobei er, als erfahrener Journalist, 
jeder Frage sehr gut gewachsen war.

Ganz gleich wann, wo und wen oder was Sie fotografie-
ren – für jede Aufnahme wünschen Sie sich bestmög-
liche Qualität. Das beste Bild von einem besonderen 
Ort oder einem wichtigen Ereignis ist kein Zufall – nütz-
liche Tipps verhelfen vielen Fotofreunden gezielt zu 
erstklassigen Resultaten. Wenn Sie an diesen Tipps in-
teressiert sind, dann sollten Sie sich umgehend für un-
seren Kurs mit Michael Volkart anmelden (Teilnehmer-
zahl beschränkt)! Sie erfahren mehr über Pixel, Auflö-
sungen, Technik, Funktion, richtige Belichtung Brenn-
weite, Bildwinkel, Weitwinkel, Zoom, Distanz usw.

Advents- und Weihnachtskarten
Bei gemütlichem Zusammensein gestalten wir Ad-
vents- und Weihnachtskarten für den Adventsver-
kauf unter der Leitung von Ursula Schmidt, Atelier 
Sennhof.

Datum: Mittwoch, 5. November 2008
Anmeldung bis 1. November an:  
Evi Wiedenmann, Telefon 044 954 04 67 oder  
Margrith Inderbitzin, Telefon 044 954 05 05

Filippo Leutenegger in Russikon

Wann
3 Abende à 2 Stunden 
am 23. Oktober, 6. und 
13. November 2008 je-
weils um 19.00 Uhr.

Wo
Wettsteinschulhaus

Kursgeld
Fr. 130.– für Vereinsmit-
glieder, Fr. 150.– für üb-
rige Teilnehmer (es sind 
auch Männer willkom-
men).

Anmeldung
J. Maute-Candrian,  
Tel. 044 955 13 33 bis 
14. Oktober 2008.  
Herr Volkart gibt Ihnen gerne Infos zum Kursinhalt  
unter michael.volkart@schulerussikon.ch.

Sie besitzen eine Digitalkamera und  
möchten mehr aus Ihren Bildern machen?
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Senioren Wandergruppen Russikon

mini-Wanderung am Dienstag, 7. Oktober
Auf unserer Wanderung begegnen uns zwei Zeugen 
aus alten Zeiten:

Die Ruine Uznaburg und die Spinnerei am Uznaberg

 
 
Von Bürg wandern wir in ca. 1 ½ Stunden zur Spinne-
rei und geniessen nach einer kurzen Busfahrt einen 
gemütlichen Zvieri in Schmerikon.

Hinfahrt:
Russikon Post ab	 11.43 Uhr via Pfäffikon
Bürg an				   13.08 Uhr

Rückfahrt:
Schmerikon ab		 16.49 Uhr
Russikon Post an	 17.36 Uhr

Kosten
Fr. 20.–	 mit Halbtax
Fr.   3.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilen am Wan-
dertag ab 7.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08, 
044 954 03 31.

Achtung: Anmeldung nicht mit B-Post senden!

Anmeldung mini bis Samstag, 4. Oktober an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

Wir wandern auf historischen Pfaden ...
PLUS-Wanderung am Montag, 13. Oktober  
(Verschiebedatum: Donnerstag, 16. Oktober) 

 
Der Schächentaler Höhenweg führt von der Klausen-
passhöhe bis nach Flüelen. Wir sind bescheidener 
und wandern von der Bergstation Ratzi nach Egg-
berge – nicht nur etwas weniger weit, sondern wohl 
auch einiges bequemer als einst General Suworow 
mit seinen 20'000 Soldaten!

Wanderzeit
ca. 4 Stunden

Mitnehmen
Mittagessen aus dem Rucksack, Wanderstöcke wenn 
vorhanden

Hinfahrt:
Russikon Post ab	 07.13 Uhr via Fehraltorf
Spiringen an		  10.02 Uhr

Rückfahrt:
Flüelen ab		  17.39 Uhr
Russikon Post an	 19.36 Uhr

Kosten
Fr. 50.–	 mit Halbtax
Fr. 16.–	 Luftseilbahnen für GA
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilen am Sams-
tag ab 09.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08, 
044 954 03 31.

Anmeldung PLUS bis Freitag, 10. Oktober an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon 

n Montag, 13. Okt.	 n Donnerstag, 16. Okt.

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer

Oktober 2008
Fr	 03.10. Besuch der neuen Holzvergaseranlage Wila Männerriege

Fr	 03.10. Herbstversammlung Turnverein

Sa	 04.10. 10.00 – 15.00 Öpfeltag vor dem Gemeindehaus NatuRus

06. – 17.10. Herbstferien Schule

Di	 07.10. Mini-Wanderung Seniorenwandergruppen

Di	 07.10. Grüngut Gemeindegebiet Russikon Gemeinde Russikon

Mi	 08.10. 08.30 – 12.00 Sonderabfall Gemeindehausplatz Gemeinde Russikon

Do	 09.10. 14.00 Jassen Restaurant Metzg Seniorenverein

Sa	 11.10. Technischer Leiterkurs 2 Aktive Winterthur Turnverein

Mo	13.10. PLUS-Wanderung Seniorenwandergruppen

So	 19.10. Herbstwanderung Radfahrer-Verein

So	 19.10. 09.00 – 17.00 Herren 2 und Junioren A Sporthalle Heiget, Fehraltorf UHC Russikon-Fehraltorf

Mo	20.10. Schulbeginn Schule

Di	 21.10. Grüngut Gemeindegebiet Russikon Gemeinde Russikon

Do	 23.10. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Bibliothek

Fr	 24.10. 19.00 Lottoabend Riedhus Russikon FC Russikon

Sa	 25.10. 08.45 Pflege-Einsatz Rohrbach/Rütiweid Treffpunkt Parkplatz Fussballplatz NatuRus

Sa	 25.10. 07.30 Altpapier/Karton Gemeindegebiet Russikon Turnverein

Sa	 25.10. Textilien-Sammlung Gemeindegebiet Russikon Texaid

So	 26.10. Kant. Jugendmeisterschaften, Bärencup Maur Maitliriege Russikon

So	 26.10. 09.30 Singen im Gottesdienst Kirche Russikon Frauenchor Russikon

So	 26.10. 14.00 Zauberer «Dan White» Riedhus Russikon FDP Russikon

Mi	 29.10. Weiterbildung gesamte Schule inkl. Kinderg. Russikon

Do	 30.10. 14.00 Jassen Landgasthof Krone Seniorenverein

31.10. – 2.11. Ausstellung exotische Vögel und Reptilien Riedhus Russikon Exotis Zürcher Oberland

Sa	 01.11. 10.00 – 12.00 Bücher-Bring-und-Holtag Bibliothek Bibliothek

Sa	 01.11. Technischer Leiterkurs Jugend Winterthur Turnverein

03. – 05.11. Besuchswoche Primarschule Herbst Schule

Di	 04.11. Grüngut Gemeindegebiet Russikon Gemeinde Russikon

Mi	 05.11. Advents- und Weihnachtskarten gestalten Atelier Sennhof Frauenverein Russikon

Fr	 07.11. 18.00 Räbeliechtliumzug Gündisau Besammlung beim Milchhüsli Dorfverein Gündisau

Sa	 08.11. Nachtessen für alle Helfer NatuRus

Sa	 08.11. Jass- und Kegelabend Radfahrer-Verein

So	 09.11. 11.00 Jodlersunntig Riedhus Russikon Jodelclub Rumlikon

Anlässe jetzt publizieren unter www.russikon.ch

Karl Furrer
Alte Pfäffikerstrasse 10, Madetswil
Zum 80. Geburtstag  
am Donnerstag, 9. Oktober 2008

Olga Schneider-Brügger
Im Rebenacker 6, Russikon
zum 80. Geburtstag  
am Donnerstag, 16. Oktober 2008

Wir gratulieren ganz herzlich
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Wichtige Informationen
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Wiederholungsrabatt
– Belegung in 10 Ausgaben pro Jahr	 25% 
– Belegung in 7 Ausgaben pro Jahr	 20% 
– Belegung in 3 Ausgaben pro Jahr	 15%

Druckunterlagen:
–	 PDF (300 dpi mit eingebetteten Schriften) 
–	 EPS (Schriften in Kurven gewandelt) 
–	 Word-Dateien (Bilder und Logos separat)
Für alle Inserate benötigen wir einen Print oder 
eine PDF-Datei zur Ansicht. Nötige Eingriffe in 
Dateien werden separat verrechnet.

Inseratenannahme/Gestaltung/DTP:
STOZ Werbeagentur AG, Barzloostrasse 2 
8330 Pfäffikon, Telefon 044 950 35 50 
Fax 044 950 57 97, info@stoz.ch, www.stoz.ch

Nächste Ausgabe November	 Nr. 378/08 
Redaktions- und Inserateschluss:	  Do 16.10.08 
Erscheinung: 	 Do 30.10.08

Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag		 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do		  08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag		  08.30 – 11.30/14.00 – 16.00 Uhr

Notfallnummern
Polizei					     117 
Gemeindepolizei		  043 355 77 30 
Feuerwehr			   118 
Sanitätsnotruf			   144 
Toxikologisches Zentrum		  145 
Apotheken-Notfallnummer	 079 693 11 11 
Spitex Russikon		  044 954 30 90 
Spital Uster			   044 911 11 11
REGA					     1414 
Ärztliche Notfallnummer		  0848 222 444

Ärztlicher Notfalldienst 4.10. bis 2.11.2008

04.10. U. Kitschmann, Pfäffikon 044 950 18 47 
05.10. A. Hrabek, Pfäffikon 044 950 56 57 
11.10. U. Eggenberger, Fehraltorf 044 954 15 54
12.10. SOS Ärzte 044 360 44 44
18.10. Praxis Rosengasse, Russikon 044 954 21 11 
19.10. A. Fritzsche, Pfäffikon 044 950 16 56 
25.10. Th. Zogg, Fehraltorf 044 955 00 88 
26.10. M. Greuter, Hittnau 044 950 40 70 
01.11. St. Locher, Pfäffikon 044 950 06 61 
02.11. C. Hassam, Pfäffikon 044 952 10 00 
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Gruss von unserem gelungenen Personalausflug in die 
Bündner Herrschaft. Ihre Gemeindeverwaltung



Christkindlimärt
21. November bis 14. Dezember 2008

In einigen Wochen beginnt der Christkindlimärt 
2008 und wie in den letzten Jahren gelangen 
wir mit der Bitte um Hilfe beim Backen und 
beim Einsatz in der Kaffeestube an Sie.

Dieses Jahr wird mit dem Reingewinn nach-
stehende Institutionen unterstützt:

Ländliche Familienhilfe
Sonderschulheim Ilgenhalde, Spiel- und Pausenplatz

Öffnungszeiten des Kaffeestübli:
Mittwoch bis Freitag, 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 12.00 – 18.00 Uhr
(Montag + Dienstag geschlossen)

Möchten Sie bei uns arbeiten?  
Am Buffet, im Service oder beides?

Sie sind ein Talent im Backen und möch­
ten für einen guten Zweck Kuchen, 
Kleingebäck, und/oder Brot backen?
Neue Helferinnen und Helfer sind herz-
lich willkommen. 
Melden Sie sich bitte bis 24. Oktober 
bei Rosmarie Meier, Bhofstrasse 33,  
8332 Russikon, Telefon 044 954 00 15

Wir danken heute schon für Ihre Mithilfe und freuen uns auf 
Ihren Besuch im

Kaffeestübli am Christkindlimärt 2008
OK Gemeinnützige Frauengruppe Russikon

–
–


